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 Projektantragsschmiede in der LEADER-Region Melle: 
Von der Projektidee zur Antragstellung 

Handlungsfeld 2: Klimaschutz & Wirtschaft 

02.09.2024 | Fachwerk 1775 – Wellingholzhausen 17:00 – 19:00 Uhr 
 

Anlass / Einführung 

Seit 2023 ist Melle erstmals LEADER-Region. Das bedeutet: Es stehen Fördermittel zur Verfü-
gung, um Projekte mit regionalem Mehrwert umzusetzen. Das Regionale Entwicklungskonzept 
(REK) bildet dabei den inhaltlichen Rahmen. Das Regionalmanagement unterstützt interes-
sierte Menschen und Organisationen bei der Entwicklung und Beantragung solcher Projekte. 

Mit dieser Veranstaltung möchten wir gezielt Projektideen zum Handlungsfeld 2 „Klimaschutz 
und Wirtschaft“ anstoßen. Die Themen sind vielfältig – von regionalem Klima- und Umwelt-
schutz, Energieeinsparung oder Kreislaufwirtschaft bis hin zur Stärkung regionaler Wertschöp-
fungsketten oder neuer Kooperationen zwischen Wirtschaft und Umwelt. 

Da der Förderprozess für viele neu ist, steht auch der praktische Umgang mit LEADER im Fo-
kus: Was ist förderfähig? Wie läuft der Antragsprozess? Was macht ein gutes Projekt aus? 

Veranstaltungskonzept 

Die Veranstaltung verfolgt mehrere Ziele: Informationsfluss, Klärung von Fragen, Austausch 
und Formulieren von Projektideen und -steckbriefen.  

In einem ersten Teil soll in einem Vortrag kurz und knapp alles rund um die LEADER-Förderung 
erläutert werden. Was ist LEADER? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Auf welcher 
Grundlage wird gefördert? Welche Schritte gibt es von der Idee zur Förderung? Was sind wich-
tige Begriffe, die im Antragsprozess immer wieder auftauchen? 

Im zweiten Teil der Veranstaltung soll viel Zeit eingeräumt werden für Rückfragen aus dem 
Teilnehmendenkreis. 

Im dritten Teil der Veranstaltung soll der Austausch unter den Projektträgern forciert werden. 
Sie sollen sich, entweder im Plenum oder in Kleingruppen, zu realen oder ausgedachten Ideen, 
einen Projektsteckbrief vornehmen, ein Projekt erarbeiten und anschließend vorstellen.  

Zielgruppen 
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Es wurden zu dieser Veranstaltung über die Presse und Plakate geworben, darüber hinaus 
wurden gezielt Personen aus der Wirtschaft, der Wirtschaftsförderung, Unternehmensver-
bände, Engagierte Bürger:innen mit Projektideen, Unternehmen / Handwerksbetriebe, Ener-
gieinitiativen / Umweltverbände, Landwirte, Direktvermarkter, Wirtschaftspartner und Ver-
eine, Kommunen und Bildungsträger eingeladen.  

Ziele der Veranstaltung 

• Informationen zur LEADER-Förderung geben 
• Ideen im Bereich Klimaschutz & Wirtschaft entwickeln und konkretisieren 
• Austausch & Vernetzung ermöglichen 
• Potenzielle Projektträger in ihrer Antragstellung unterstützen 

Zeitplan 

17:00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung 

17:05 Uhr: Kurzvorstellung des REKs und zur LEADER-Förderung im Allgemeinen 

17:20 Uhr: Vorstellung eines Beispielprojektes 

17:40 Uhr: Rückfragen zur LEADER-Förderung in Melle  

18:00 Uhr: PAUSE (15 Minuten) 

18:10 Uhr: Meine Projektidee für Melle / individuelle Rückfragen, Ideensammlung 

19:00 Uhr: Ende 

 

Teilnehmende: 18 Personen 

• Regionalmanagement 
• LAG-Mitglieder 
• Wirtschaftsförderung Stadt Melle 
• Interessensvertreter von Wirtschafts- und Landwirtschaftsverbänden 
• Unternehmer:innen und Landwirt:innen 
• Vertreter:innen von Bildungseinrichtungen für junge Menschen 
• (politisch) engagierte Bürger:innen 

Zu Beginn der Veranstaltung wurde anhand der Präsentation in der Anlage ein Überblick über 
die LEADER Förderung gegeben. Alle Infos hierzu und auch die LEADER Broschüre finden Sie 
hier: https://leadermelle.info/ 

Im Anschluss war viel Raum, Rückfragen zu stellen, sich kennen zu lernen und erste Projekt-
ideen anzudiskutieren und gemeinsam weiter zu entwickeln. Hier schlaglichtartig einige der  

Diskutierten Inhalte: 

https://leadermelle.info/
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• Anteilige Nettoförderung  Projekte aus der Region für die Region von Akteuren der 
Region 

• Nach dem Erstattungsprinzip 
• Projektstart / Kosten erst nach Bewilligung 
• REM hilft und begleitet bei der Antragstellung 
• 2-stufiges Antragsverfahren, erst LAG mit der inhaltlichen Förderentscheidung, an-

schließend Prüfung beim ArL mit dem formalen Förderbescheid 
• Ab positivem LAG-Votum 6 Monate Zeit für Antrag 
• Projekt muss Mehrwert / Nutzen für die Region haben, nicht für den Einzelnen 
• Vorsicht mit Einnahmen und Profit durch LEADER-Projekte 
• PV-Anlagen pauschal nicht förderfähig 
• Bildungsräume in landwirtschaftlichen Betrieben: Sanierung, Ausstattung, Koopera-

tion mit Schulen wäre ein schönes LEADER-Projekt 
• formale Gründungsförderung eines Betriebes: besser mit der Wirtschaftsförderung 

der Stadt Melle reden 
• Personalkosten nur 1-2 Jahre förderfähig, müssen etwas Neues schaffen und nach 

Ende des Projektes anders weiter finanziert werden können 
• Keine Förderung von Ersatzbeschaffung / für den laufenden Betrieb 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Das "rollende Regionalbüro" des LEADER Regionalmangements vor dem 
Veranstaltungsort macht auch aufsuchende Beratungen vor Ort 
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Abbildung 2 + 3: Diskussion der Förderinhalte 
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Abbildung 4-5: Erste Projektideen entstehen 

 

Anlagen:  Präsentation zur Veranstaltung, Teilnehmerliste (zur weiteren Kontaktaufnahme)  

Kontakt zum Regionalmanagement und alle weiteren Infos: www.leadermelle.info 



Projektantragsschmiede
HF 2 Klimaschutz & Wirtschaft

02.09.2025

REGIONALMANAGEMENT

LEADER- Region Melle



Agenda
17:00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung

17:05 Uhr: Kurzvorstellung des REKs und zur LEADER-Förderung im Allgemeinen 

17:20 Uhr: Vorstellung eines Beispielprojektes

17:40 Uhr: Rückfragen zur LEADER-Förderung in Melle 

18:00 Uhr: PAUSE (10 Minuten)

18:10 Uhr: Meine Projektidee für Melle / individuelle Rückfragen, Ideensammlung 

19:00 Uhr: Ende



Kurzvorstellung des REKs und zur 
LEADER-Förderung im Allgemeinen

• LEADER ist ein Förderprogramm der EU zur 
Entwicklung der lokalen Wirtschaft und der 
Lebensqualität in ländlichen Räumen

• LEADER steht für Liaison entre Actions de 
Développement de l’Économie Rurale also die 
Verbindung der lokalen Aktionen zur 
Entwicklung des ländlichen Raums.

• Das Programm unterstützt dabei lokale Akteure 
bei der Umsetzung von eigenen Projekten, die 
zur Stärkung der ländlichen Regionen beitragen. 



Das regionale Entwicklungskonzept

• wurde gemeinsam mit den 
Akteuren aus der Region 
erarbeitet.

• setzt die Kriterien für die 
Förderfähigkeit fest.

• leitet aus der Analyse der 
Region die spezifische 
Entwicklungsstrategie ab.

• gewährleistet, dass die 
Förderung nicht „mit der 
Gießkanne“ geschieht, sondern 
zielgerichtet ist und der lokalen 
Strategie entspricht. 

Das regionale Entwicklungskonzept ist die 
Grundlage für die regionale Förderung. Es…



Die Entwicklungsstrategie



Die Handlungsfelder



Fördersummen

Fester Schlüssel zur Errechnung der Fördersumme nach 
km² und EW

Melle 2023 – 2027:
Projektfördermittel:
LEADER: 886.535,30 € 
+ Kommunale Kofinanzierung: 
+ 221.633,83 € = 1.108.169,13 € 
Projektfördermittel

Laufende Kosten:
Förderung REM insg. 369.389,69 €
→ 1.477.558,81 € Gesamtfördersumme 

Bis Ende 2025 
muss die 
Hälfte der 

EU-Mittel, ca. 
440.000 € 

bewilligt sein.



Fördersummen
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Projektfördermittel:
LEADER: 886.535,30 € 
+ Kommunale Kofinanzierung: 
+ 221.633,83 € = 1.108.169,13 € 
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→ 1.477.558,81 € Gesamtfördersumme 

Bis Ende 2025 
muss die 
Hälfte der 

EU-Mittel, ca. 
440.000 € 

bewilligt sein.

bewilligt 348.698,57 € 

Bewilligung ausstehend 161.765,73 € 

Gestern abgestimmt 121.483,85 € 

ungebunden 254.587,15 € 



Die Förderbedingungen
Zuwendungsempfänger:innen Regelfördersatz

Öffentliche Träger (Stadt Melle) 55 %

Gemeinnützige Vereine & Organisationen 55 %

Sonstige Zuwendungsempfänger:innen und 
Privatpersonen

40 %

Art des Projektes Bonusprozente

Kooperationsprojekt oder stadtteilübergreifendes 
Projekt

10 %

Handlungsfeldübergreifendes Projekt 5 %

• Anteilige Nettoförderung (je nach Projekt und Projektträger verschieden)
• Höchst- und Mindestfördersätze (75 & 5 Tsd. €)
• Kofinanzierung der Stadt Melle mit 25% der EU-Fördermittel
• Die Differenz aus der kommunalen Kofinanzierung + EU-Fördersumme und den 

Gesamtkosten ist der vom Projektträger zu tragende Eigenanteil (zzgl. 
Mehrwertsteuer).



Die Förderbedingungen
Finanzposten Prozentsatz Summe

Bruttokosten-Projektkosten 119 % 11.900 €

Mehrwertsteuer 19 % 1.900 € 

Netto-Projektkosten 100 % 10.000 €

EU-LEADER-Mittel hier 70 % 7.000 €

Kommunale Kofinanzierung immer 25 % also 
hier von 70 % = 

17,5 % vom brutto

1.750 €

Eigenanteil 12,5 % 1.250 €

Eigenanteil + Mehrwertsteuer hier 26,5 % vom 
brutto

3.150 €



Die lokale Aktionsgruppe (LAG)

• entscheidet inhaltlich 
über die Förderung

• trifft sich 4-mal im 
Jahr

• Besteht zu >50% aus 
WiSo-Partnern 
(Wirtschafts- und 
Sozialpartner)



Was noch wichtig ist

• Anteilige Nettoförderung → Projekte aus der Region für 
die Region von Akteuren der Region

• Nach dem Erstattungsprinzip
• Projektstart / Kosten erst nach Bewilligung
• REM hilft und begleitet bei der Antragstellung
• 2-stufiges Antragsverfahren, erst LAG mit der 

inhaltlichen Förderentscheidung
• Anschließend Prüfung beim ArL mit dem formalen 

Förderent- und –bescheid
• Ab positivem LAG-Votum 6 Monate Zeit für Antrag
• Projekt muss Mehrwert / Nutzen für die Region haben, 

nicht für den Einzelnen



Beispiele für Förderausschluss / 
Probleme Förderfähigkeit

• Kommunale Pflichtaufgaben
• Gründungsförderung für ein wirtschaftliches 

Unternehmen
• Reine Wirtschaftsförderung / Ersatz-

beschaffung, Unterhaltungsarbeiten
• Profit und Einnahmen durch LEADER-Projekt
• Kein erkennbarer Nutzen für Region / Menschen

→ Projekt dient primär Einzelinteressen

Beispiele: 
• Förderung Anschaffung eines Käsereicontainers
• Förderung Produktion Bio-Vogelfutter Melle



Von der Projektidee bis zur Umsetzung



Von der Projektidee bis zur Umsetzung

• i.d.R. REM jeden 2. 
Montag in Melle

• Immer per Mail / 
Telefon

• Beratung zur 
Förderfähigkeit etc.

• Hilfe beim Ausfüllen 
der Unterlagen

• Prüfung und Versand 
der Unterlagen



Von der Projektidee bis zur Umsetzung

• LAG | Lokale Aktionsgruppe
• > 50% Vertreter:innen aus 

dem Wirtschafts- und 
Sozialbereich

• Sitzungen 4x im Jahr
• Entscheiden über 

Förderung
• Projekte „bewerben“ sich 

mit Projeksteckbriefen
• Bei positiver Entscheidung 

folgt der „richtige“ Antrag 
beim ArL

• Formale Prüfung der 
Förderung



Von der Projektidee bis zur Umsetzung

• Bewilligung durch ArL
• Bewilligungsbescheid 

enthält Daten, Zahlen, 
Fristen, Förderzwecke etc.

• Aufbewahren aller Belege, 
Rechnungen etc.

Je nach Projekt kann von Erstberatung bis 
Bewilligungsbescheid kann ein Jahr vergehen. 
Doch es gibt auch Projekte, die deutlich 
schneller zu bearbeiten sind. 
Anfang Februar – Mitte März.



Ein Beispielprojekt

Das sind Leon und Marie aus Melle. Leon und Marie 
engagieren sich ehrenamtlich in einem kleinen Verein 
in einem Meller Stadtteil, der verletzte Vögel und 
Waldtiere aufpäppelt und für Schulklassen 
Singvogelführungen im Wald anbietet. 
Der Verein kann die räumlichen Kapazitäten für die 
Veranstaltungen langsam nicht mehr stemmen und 
möchte daher ein ungenutztes Lagergebäude 
ausbauen. Hier soll ein Seminarraum entstehen, in 
welchem Kinder und Jugendliche alles über das 
Ökosystem Wald und seine Bewohner lernen können. 
Ergänzt wird das Angebot um einen Naturlehrpfad im 
Garten des Geländes.

Beim Stadtteilfest erfahren sie zufällig von der 
Ortsteilbürgermeisterin von der LEADER-Förderung 
und melden sich daraufhin beim 
Regionalmanagement, um eine mögliche Förderung zu 
besprechen. 

Für eine Kostenschätzung haben Leon und Marie ein 
ortsansässiges Bauunternehmen gefragt, das für die 
Umbaumaßnahmen 30.000 € netto veranschlagt. 
Hinzu kommen nach eigener Recherche noch Medien, 
Technik und Ausrüstung im Wert von 15.000 € netto. 
Als Verein bekommen Sie den Fördersatz von 55%.

Das REM rät den beiden, sich 
Kooperationspartner zu suchen, um 
so noch die Bonusprozente für ein 
Kooperationsprojekt abzugreifen.

Nach einiger Zeit schaffen es die 
beiden, Kooperationsverträge mit 10 
umliegenden Schulen und Kitas zu 
vereinbaren. Die Schüler:innen 
sollen im Rahmen eines 
Schulprojektes bei dem Ausbau des 
Lehrpfades helfen und anschließend 
im Rahmen einer 
naturpädagogischen Projektwoche 
an den Angeboten des Vereins 
teilnehmen. 



Ein Beispielprojekt

Da das Projekt sowohl ein 
Kooperationsprojekt ist, als auch 
mehrere Handlungsfelder bedient, 
können Leon und Marie mit dem vollen 
Fördersatz von 70 % (von den 
Nettokosten) rechnen. 
Aus dem Projektsteckbrief ergeben 
sich:
Netto Kosten: 45.000 
LEADER-Förderung: 31.500 € (70%)
Kommunale Kofinanzierung: 7.875 € 
(25% von 70%) 
Eigenanteil: 5.625 € (Rest)
Mehrwertsteuer: 8.550 €

Beim letzten Sommerfest konnte der Verein 
durch Kuchen- und Getränkeverkauf einiges an 
Umsatz machen. Außerdem erhalten sie 
regelmäßig nicht-zweckgebundene Spenden, 
die sie als Eigenmittel verwenden dürfen. Eine 
zweckgebundene Spende für dieses eine 
Projekt müssten sie in den Finanzplan 
aufnehmen, was die Förderung schmälern 
würde.

Das REM bringt das Projekt bei der 
nächsten LAG-Sitzung mit ein und 
HURRA, es wird positiv bewertet. 
Danach meldet sich das REM bei Leon 
& Marie und gemeinsam füllen sie den 
Antrag für das ArL aus und versenden 
ihn mit den anderen Unterlagen nach 
Osnabrück. 



Ein Beispielprojekt
Da die Unterlagen bereits vollständig 
vorlagen, dauert die Bewilligung nur 
etwa 2-3 Wochen. Das ArL stellt den 
beiden den Bewilligungsbescheid aus. 
Darin ist alles rund um das Förder- 
und Abrechnungsprozedere geregelt. 
Erst ab jetzt dürfen projektbezogene 
Kosten entstehen, mit der Umsetzung 
begonnen und das Bauunternehmen 
beauftragt werden. Da die LEADER-
Förderung nach dem 
Erstattungsprinzip funktioniert, 
organisieren Leon & Marie noch einen 
Kredit zur Vorfinanzierung. Außerdem 
erhalten sie die 7.875 € von der 
Kommune. 

Das Bauunternehmen wird beauftragt und die 
Arbeiten beginnen. Marie & Leon machen 
fleißig Fotos, sammeln Rechnungen und 
Dokumente und schreiben in regelmäßigen 
Abständen einen kleinen Projektbericht. 

Nach Ende der Bauarbeiten und 
Abschluss des Projektes reichen Leon 
und Marie alle Rechnungen und den 
Verwendungsnachweis beim ArL ein 
und erhalten die in der Bewilligung 
festgelegte Fördersumme in Höhe von 
31.500 € als Zuschuss zu den 
förderfähigen Kosten auf ihr Konto.



Bisherige Projekte

• Erweiterung Sportpark Oldendorf
• Vogelbeobachtungsturm
• Klimanetzwerk Melle
• Literarisch-kulturelle Stationen und Erinnerungsorte an 

Fahrradroute
• Outdoorfitnessgeräte
• Aufwertung Bürgerpark Wellingholzhausen
• Reit- und Trainingsgerät für Reitverein
• Aufwertung Marktplatz Melle Mitte durch Spiel- und 

Klettergerät
• Ökologische Sanierung Vereinsgebäude



Bisherige Projekte



Mögliche Projekte

Alles, was in 
die Kriterien 

des REKs passt 

Handlungsfelder, 
Fördertatbestände und Formalia



Mögliche Projekte

HFZ 2.1: Stärkung besonders innovativer, integrativer, inklusiver und 
regional relevanter Unternehmen und Organisationen
Förderfähig sind z.B.:

• Ausbau von Erzeugungs-, Verarbeitungs- und 
Vermarktungsmöglichkeiten regionaler Produkte

• digitale und nachhaltige Transformation der Land- & Forstwirtschaft
• Netzwerkbildung für regionale Erzeuger- und Verbraucherstrukturen 

sowie Unternehmenskooperationen
• Aktivitäten zur Standortvermarktung und Arbeits- und 

Fachkräftesicherung
• Unterstützung und ggf. auch Anwerbung wichtiger Unternehmen der 

Daseinsvorsorge/des nachhaltigen Wirtschaftens/ Sozialunternehmen
• Förderung solidarischer und kooperativer Wirtschaftsmodelle
• Kooperative, dezentrale Produktionsstrukturen und -räume



Mögliche Projekte

HFZ 2.2: Optimierung der Ressourcennutzung in einer resilienten Land-
Schaft
Förderfähig sind z.B.:

• Konzepte zur Reduzierung von Warenwegen durch Direktvermarktung
• Reduzierung der Lieferwege durch alternative Logistikketten
• Maßnahmen zum Hochwasserschutz
• Maßnahmen zum Trinkwassermanagement
• Bereitstellung von kooperativen und gemeinschaftlichen Arbeits- und 

Produktionsräumen zur Reduzierung von Arbeitswegen
• Förderung lokaler Kreislaufwirtschaft
• Maßnahmen zur Stärkung der Nutzung der eigenen, regenerativen 

Energiegewinnung



Mögliche Projekte

HFZ 2.3: Förderung des regionalen Umwelt- und Klimaschutzes

Förderfähig sind z.B.:

• Beratungsleistungen im Bereich Energie und Sanierungsberatung

• Netzwerkbildung im Bereich Unterstützung lokaler Vereine, 
Unternehmen und gesellschaftlicher Initiativen zu Klima- und Um-
weltschutzfragen

• Maßnahmen zum Schutz und Erhalt der ökologischen Vielfalt

• Projekte im Bereich Klimakommunikation



Zeit 
für 

Rückfragen



Meine Projektidee
Für Melle…



Der 
Projekt-

steckbrief



Der 
Projekt-

steckbrief



Der 
Projekt-

steckbrief



Kontaktieren Sie uns gerne!

regionalmanagement@leadermelle.info

030 – 62 72 63 62 

Beratung i.d.R. jeden zweiten Montag in Melle 
oder jederzeit digital

https://leadermelle.info/
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